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Liebe Arbeiter der Werft Nampho, Wissen-

schaftler, Techniker und Funktionäre der Bereiche für 
Schiffbau- und Verteidigungsindustrie! 

Liebe Kommandeure und Marinesoldaten des 
Zerstörers „Choe Hyon“, der seine erste ruhmvolle 
Fahrspur in der Geschichte unserer Marine hinter-
lassen wird! 

Alle Kommandeure, Offiziere und Soldaten der 
Seestreitkräfte der Koreanischen Volksarmee! 

Genossen! 
Heute ist ein Tag, an dem wir so begeistert sind, 

dass man die Bedeutung nicht mal mit hundert, ja 
tausend Worten ausdrücken kann. 

Dieser Zerstörer, ein mächtiges Kampfsystem der 
Marine, das uns sogar selbst in Erstaunen versetzt, 
wird endlich in der Marine in Dienst gestellt, sodass 
eine neue Geschichte für die Verteidigung der heiligen 
Seehoheit und des Luftraums der DVR Korea beginnt. 

Alle Generationen unserer Marine, die stärkstes 
Kriegsschiff herbeiwünschten, und die Herzen, die 
den Schutz von allem Schönen und Wertvollen auf 
diesem Boden wünschen, ersehnten diesen 
Augenblick heiß. Eben zu diesem Zeitpunkt möchte 
ich zuerst den Arbeitern der Werft Nampho, den 
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Talenten und Funktionären der Bereiche für 
Schiffbau- und Verteidigungsindustrie, welche mit 
flammender Vaterlandsliebe Tag und Nacht selbstlos 
arbeiteten, nochmals herzlichsten Dank aussprechen. 

Es ist nicht leicht, die künftige Gestalt unserer 
Marine, die mit starkem Wunsch und Streben gestaltet 
wird, vom Papier aufs Meer zu übertragen, aber wir 
schaffen das zurzeit schnell. 

Durch alle Prozesse für den Bau und Test des 
ersten Zerstörers in der Geschichte der Marine und des 
Aufbaus der Armee gelangten wir zu dem 
befriedigenden Ergebnis, dass unser Kriegsschiff 
perfekt für alle, noch so komplexen, Operationen und 
Kämpfe geeignet ist. 

Wir können mit Fug und Recht darauf stolz sein, 
dass die „Choe Hyon“ ein vertrauenswürdiges 
Kriegsschiff ist, das auch in beliebigen Gewässern 
seine Operationsaufgaben zuverlässig erfüllen kann. 

Von Anfang an strebten wir danach, ein ganz neues 
großes Kriegsschiff aus eigener Kraft zu bauen und es 
mit unseren Waffensystemen auszurüsten. Deshalb 
konnten wir diesem Kriegsschiff unvergleichliche 
Technik und Macht verleihen und seinen Bau mit 
unglaublichem Tempo beschleunigen. 

Nun können wir garantieren, dass es bei Bau und 
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Einführung von verschiedenen Zerstörern und 
Kreuzern keine unüberwindbaren technischen 
Schranken mehr gibt. All diese Schiffe verkörpern das 
Prinzip des Aufbaus der Marine unserer Prägung und 
sind originell kategorisiert. 

Außerdem verfügt unsere gesamte Kriegs-
schiffbauindustrie über eine selbstständige und realen 
Verhältnissen entsprechende stabile Grundlage. Diese 
Industrie hat sich eine Methodik zu eigen gemacht, 
durch die beim Betrieb eines Kriegsschiffs maximale 
militärische wie auch wirtschaftliche Effektivität 
garantiert werden kann. 

Derzeit gehen wir in ein Stadium über, in dem wir 
ohne Einschränkungen unterschiedliche Überwasser- 
und Unterwasser-Kampfsysteme bauen und sie in 
Küsten- und Hochseegewässern einsetzen können. 

Alle unsere Wissenschaftler, Techniker, Arbeiter 
und Funktionäre der Bereiche Schiffbau- und 
Verteidigungsindustrie schafften es mit eigener 
Weisheit, Technik und vereinter Kraft, dass heute 
sogar sehr umfangreiche Projekte in die Tat umgesetzt 
werden, die sogar die geplanten Ziele übertrifft. 

Genossen! 
In unserer Zeit, in der alles sich verändert, sehen 

wir jetzt mit eigenen Augen sehr schnelle und sehr 
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deutliche Veränderungen in der Marine. 
Seit wir erklärt hatten, dass wir die Marine 

unbedingt umgestalten werden, überwand unsere 
Marine in nur drei Jahren ihre über 70 Jahre währende 
Rückständigkeit. 

Wenn man wie wir wieder am Startpunkt steht, ist 
es keine Übertreibung, zu sagen, dass die 
Modernisierung der Marine faktisch aus dem Nichts 
begonnen wurde. 

Hinsichtlich militärischer Ausrüstungen war die 
Marine unter den Teilstreitkräften unserer Streitkräfte 
am schwächsten. 

Man kann so sagen, dass unsere Meere bisher allein 
mit dem Geist der todesmutigen Verteidigung und 
unvergleichlicher Tapferkeit von Marinesoldaten 
verteidigt wurden. 

Aber es ist nun nicht der Fall. 
Die Kampfkraft unserer Marine wird so erstaunlich 

verstärkt, dass es über alle Vorstellung hinausgeht. 
Die heutige Zeremonie zur Übergabe des 

Kriegsschiffes ist ein Ereignis, das das Veränderungs-
tempo unserer Marine sichtbar macht. 

Unsere heroische Marine versetzte mit 
unvergleichlichem Kampfgeist die Seeräuber, die im 
Glauben an ihre Übermacht der Kriegsschiffe und ihre 
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Überlegenheit auf der See weiterhin provozieren, in 
Schrecken. Ich freue mich sehr, diese Marine mit 
einem modernen Kriegsschiff auszurüsten. 

Heute, am 23. Juni 2026, begann das erste Kapitel 
der neuen Geschichte der Marine, die mit einem 
unbesiegbaren Schlachtschiff die heilige Seehoheit 
verteidigt. 

Jetzt ist es unsere einzige Sorge, dass es keine 
Basis gibt, in der das so große Kriegsschiff zu 
vertäuen ist, obwohl es sich dabei um einen 
selbstverständlichen Kummer handelt. 

Ja, wir haben nun sozusagen ein Luxusproblem. 
Man kann sagen, dass wir früher eine solche Basis 

gar nicht brauchten. 
Aber nun erweist sich der Bau von modernen 

Marinebasen als eine dringende und unumgängliche 
Aufgabe. 

Nicht deshalb, weil der Boden und die Meere 
breiter wurden und weil die Küstengewässer seicht 
wurden. 

Die Notwendigkeit der genannten Aufgabe ist 
darauf zurückzuführen, dass unser Vorhaben größer 
geworden ist. 

Das ist eine Veränderung. 
Diese praktischen Erfordernisse selbst sind ein 
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klarer Beweis dafür, dass sich unser Ideal erhöht hat.  
Gerade gestern wurde nach ausgiebigen 

Beratungen während der 2. Plenartagung des ZK der 
Partei in der IX. Wahlperiode beschlossen, neue Basen 
für unsere Flotten zu bauen. 

Die Veränderung unserer Marine besteht nicht nur 
darin, dass große Kriegsschiffe gebaut und die 
Ausrüstungen modernisiert werden. 

Es ist die wichtigste Umgestaltung und die 
bedeutungsvollste Entwicklung, dass sich die Stellung 
und Aufgabe unserer Marine, der Umfang der 
Gewässer für ihre Aktionen und deren Ergebnisse 
verändern. 

Jene Zeit, in der unsere Seestreitkräfte für die 
Küstenverteidigung existierten, gehört nun der 
Vergangenheit an. 

Die Marine entwickelt sich zu einer würdevollen 
Teilstreitkraft mit strategischen Mitteln, und ihre 
atomare Bewaffnung nimmt ihren richtigen Lauf.  

Das ist ein sehr wichtiger strategischer Prozess, der 
es möglich macht, die mächtige und vertrauens-
würdige atomare Kriegsabschreckungskraft noch 
stärker zu präsentieren, somit den vielseitigen und 
effektiven Einsatz unserer staatlichen Atomstreitkräfte 
zu verwirklichen und in den militärischen Aktionen 
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für die Verteidigung der Meere und Kriegs-
abschreckung zuverlässig die Initiative zu ergreifen. 

Die Marine der Koreanischen Volksarmee verfügt 
über die Dauerfahrtfähigkeit dafür, ihre Kriegsschiffe 
in beliebigen Gewässern gezielt einzusetzen, und sie 
hat die Pflicht, in den Gewässern mit militärischen 
Mitteln und Basen der Feindstaaten zu patrouillieren 
und sie präventiv zu vertreiben. 

Nun ist es unvermeidbar, dass alle aggressiven 
Versuche auf dem Meer und unter Wasser, die die 
Sicherheit unseres Staates bedrohen, zu Ergebnissen 
führen, die die Kriegserfolge unserer Kriegsflotten 
ausbauen. 

Genossen! 
Die vom Zerstörer „Choe Hyon“ geschlagenen 

Wellen werden zum ersten heftigen Strom, der die mit 
falschen Gepflogenheiten besudelte Geschichte 
vertreibt. Unsere Gegner werden mit unerträglicher 
Angst und Unruhe die Leistung und Macht unseres 
Kriegsschiffes bestätigen. 

Im Anschluss an die „Choe Hyon“ wollen wir auch 
die „Kang Kon“ bald für solche Operationen einsetzen 
und auch strategische Kriegsschiffe mit einer 
Wasserverdrängung von 10 000 Tonnen hinter-
einander vom Stapel lassen.  
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Die nun andauernde Produktion unserer 
Kampfschiffe und ihre Fahrspuren werden dazu 
führen, die staatliche Seehoheit zuverlässig zu 
verteidigen und das militärische Gleichgewicht in der 
Region zu verändern. 

Nur dadurch kann die Sicherheit unseres Staates 
und Landes heute wie morgen zuverlässig verteidigt 
werden. 

Unsere Marine trat in eine neue Entwicklungsphase 
ein und hat an einem neuen Startpunkt eine neue 
zeitgemäße Mission. 

Wir werden als ein Land, das empfindlichste 
strategische Mittel in die wichtigsten Gewässer 
einsetzt, bei der Verteidigung der Souveränität unserer 
Republik und beim Schutz des Sicherheitsumfeldes in 
Nordostasien und des Weltfriedens mit starkem 
Willen prinzipienfest und verantwortungsvoll agieren 
und einen neueren und größeren Beitrag leisten. 

Genossen! 
Ich bin der Meinung, dass das Veränderungs- und 

Entwicklungstempo der Marine das Wachstumstempo 
der Macht des betreffenden Staates widerspiegelt und 
die Position auf dem Meer die Stärke des Staates 
bestimmt. 

Auf alle Fälle müssen wir genau so viele 



9 

vorzügliche Kriegsschiffe wie die „Choe Hyon“ 
besitzen, wie wir brauchen, und nicht wenige Schiffe 
mit Symbolwert. 

Wie wir durch die mutige Bewältigung von 
Herausforderungen den heutigen Stand erreichten, so 
sollten wir nun auch mit gleicher Anstrengung diese 
geschichtlichen und schicksalhaften Aufgaben 
erfüllen, um die Operationsfähigkeit der Marine in 
kurzer Zeit auf ein hohes strategisches Niveau zu 
heben. 

Wir müssen während des neuen Fünfjahresplans 
jedes Jahr zwei Überwasser-Kriegsschiffe von der 
Klasse „Choe Hyon“ aufwärts einschließlich Kreuzer 
mit einer Wasserverdrängung von 10 000 Tonnen 
bauen und die Pläne für den Aufbau der Kampfkraft 
der Marine wie  den Bau von Geleitbooten und 
Kriegsschiffen zu speziellen Verwendungszwecken 
und die Entwicklung und Herstellung von 
Unterwasser-Waffensystemen korrekt erfüllen. 

Es ist ermutigend, dass sich unsere Kriegs-
schiffbauindustrie schnell entwickelt, aber es bereitet 
noch größere Freude, dass sich das Bewusstsein 
derjenigen, die voller Freude diese sehen und dabei 
den Stolz auf eigene Kraft spüren, verändert. 

Unsere mächtige Forschergruppe und die 
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eigenständige Kriegsschiffbauindustrie bahnten sich 
an der Spitze den von niemand beschrittenen Weg zur 
Revolution in der Kriegsschiffbauindustrie und 
wurden dabei stark; sie machten Unmögliches 
möglich und wurden dabei noch klüger. Sie werden 
das Symbol der Macht unserer Seestreitkräfte jedes 
Jahr erneuern. 

Wir werden die Zusammensetzung des 
Waffensystems der künftig zu bauenden Kriegsschiffe 
den wirklichen Anforderungen entsprechend in 
militärischer Hinsicht und entwicklungsorientiert 
weiter verbessern. 

Wie ich schon erwähnt habe, muss man die 
Schaffung von multifunktionalen Marinebasen in 
großem Umfang beschleunigen und auch die Arbeit 
für die Gestaltung einer modernisierten Hafenstadt 
vorantreiben, die zum Zentrum der Führung der 
Operationen der Marine und der Marinekultur werden 
kann. 

Genossen! 
Wir halten das Steuerrad des Schicksals in der 

Hand, das uns ermöglicht, als Starke aufzusteigen und 
als Sieger ewig zu existieren. 

Wir werden auf jeden Fall zu einer führenden 
Militärmacht aufsteigen, die auf einem Tausende 
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Kilometer entfernten Ozean die Macht des eigenen 
Landes in vollem Maße demonstrieren kann. 

Wir sollten auf dem bereits angetretenen Weg 
keinen Augenblick stehen bleiben und noch größere 
und kräftigere Schritte nach vorn tun. 

Liebe Kommandeure und Matrosen der „Choe Hyon“! 
Das mütterliche Heimatland gab Ihnen Speer und 

Schild, die von der Macht und großer Zielsetzung 
Koreas zeugen.  

Für das Wohlergehen und den Ruhm der 
Demokratischen Volksrepublik Korea und für die 
Würde und Ehre der Marine der Koreanischen 
Volksarmee sollten Sie auf dem in der neuen Zeit 
eröffneten neuen Kurs der Verteidigung kräftig, zu 
aller Bewunderung und mutig voranschreiten. 

Genossen! 
Lasst uns alle diesen entscheidenden Augenblick in 

der Geschichte unserer Marine mit herzlichem 
Applaus nochmals würdigen! 
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